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Shotokan-Karate-Verein 
"Y A M A T 0" 

Bergen, den 19.04.91 

e.V. 

Sa...-tz~:n.g des SKV ••YAMATo•• e.v. 

(1) Name und Sitz 

I. Der Verein hat den Namen Shotokan-Karate-Verein "YAMATO" e.V. 
Er hat seinen Sitz in BergenjRg. 

II. Der Verein ist Mitglied des Karate-Landesverbandes Mecklen­
burgj Vorpommern und erkennt dessen Satzung und Ordnungen an. 

III. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

(2) Zweck, Aufgaben und Grundsätze 

I. Zweck des Vereins ist die Förderung des Karate-Sports sowie 
die Bildung und Erziehung von Kindern und Jugend! ichen auf 
der Insel Rügen. Der Satzungszweck wird insbesonders ver­
wirklicht durch Förderurig sportlicher übungen und Leistungen 

I I. 

~~~r:::'ra::~~~~u:;:i}'~~\~i.~~~~~~·. Durchführung von Kursen, 

Der Shotokan-Karate-Verein "YAMATO" e.V. verfolgt ausschließ­
lich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabeordnung durch 
die Förderung der Allgemeinheit auf dem Gebiet des Karate­
Sports. 

III. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster 
Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

IV. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke 

V. 

verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile 
und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen 
Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden. 

Der Verein ist unabhängig von pol i ti sehen Parteien, kon­
fessionell neutral und wendet sich gegen jede Form des Links­
und Rechtsradikalismus. 
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(3) Mitgliedschaft 

Der Verein besteht aus den 
- ordentli~ten Mi+gliedern 
- fördernden Mitgliedern 

liedern 

(4) Erwerb der Mitgliedschaft 

Ordentliches Mi l iecl }ca.nrr j ed.e 11a tilr j_ i. cl-le Pe1~::; on. 1.\fel~(ien .. 
über AufnEihmeant:cag entscheidet der Vor-

ung bedarf. kann der Antragsteller die Mi 
anrufen. Diese Entscheidung ist endgültig. 

l i eder·-.\-'ersarnm lll11ST 

clas 1 f;, I_,e~eDS j Ctl'J:c '\'C ll 8IJde+..: b.at. U.D.d. 
~ ... Iill} :Jr1r.:.e sicJ1 in. il-:.n1 spor·tlicb. z-u 

d.err~ 1j er·e i li 
betätigen. 

ang·et1ör'eD. 
F1.ü die 

Aufnahme gelten die 
licher Mitglieder. 

ln entsprechend der Aufnahme ordent-

~-ll c.;_1 ._ lied. '-J.-8:3 

(5) Beendigung der Mitgliedschaft 

DiP Iii liedschaft endet durch Austritt, Ausschluß oder Tod. 

1~. ver Austritt ist dem Vorstand gegenüber schriftlich G 

et1:lären. Er ist unter EiLhaltung einer Frist von drei 
Monaten und nur zum Schluß eines Geschäftsjahres zulässig 

lied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden 
weqen erheblicher Verletzung satzungsmäßiger Verpflich-

; t=:' y· e i n.s c~cle I~-

unsportlichen Verhaltens. 



über· der1 l'"'-1.1Ssc::::nl uß en.~tscheid.e-1:. cl·SI:- \lcn:-st.an.d. \loi- cler"o Enf~~ 

sehe cltln.g lJ.at er dern Mitgliecl c:;elegenl1e5.-t Z1J. ge.l)erl, sict:. 
münd ich oder schriftlich zu äußern. Hierzu ist das Mi lied 

:Sinhal t.ung ei:ner Minelestfrist VCH1 zehn 
schriftlich aufzufordern. Die Entscheidung über den Ausschluß 
ist schri ft 1 i eh zu begründen und dem l"'i tg 1 i ed durch e 1nen 
eingeschriebene11 Brief zuzEstellen. Gegen die Ent.:scheid.• .. n:g 
is·t die BertlfUrlg~ .=tn die Mi lieder\.l8I"'samntl1.Ing ztr.lässig,. :3ie 
muß schriftlich erfolgec und binnen drei Wochen nach Absend­
ung der Entscheidung erfolgen. Die Mitgliederversammlung 
entscheidet endgültig. 

'T'V. Ein Mitglied kann außerdem ausgeschlossen werden, wenn es 
trc:t z ZHe ima 1 iger schri ft l i eher :Nahnung durch den Vorstand 
mit der Zahlung von Beiträgen oder Umlagen in H6he von mehr 
als eine~ Jahresbeitrag in Rückstand ist. Der Ausschluß kann 
dursh den Vorstand erst erfolgen, wenn seit der Absendung des 

halten hat, drei Monate vergangen sind. 

l·iitgi_i8derl d.erer1 r·Ij_~tg1iedscl1a.ft e:r_-]oscb.ei:t ist~ b.aber1 ketneil 
P·~r~spruc.h a1.1f Pin·tei l e aus dem 'le:cmögen des Verei~ns. Andere 
Ansprüche gegen den Verein müssen binnen sechs Monaten nach 
Erl5schen der Mitgliedschaft durch einen eingeschriebenen 
Brief geltend gemacht und begründet werden. 

(6) Rechte und Pflichte~ 

i1itgliecler sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszweckes an 
den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen. 

II.. Jedes Mitglied ist ver·pflichtetJ sich nach der Satz1~r1g un.d 
der--1 ~.\iei teJ:erl ()rdll.UI"".tgerl des \lereirrs Zll \Ierl1a1 ten ~ Alle r~i t'­
gliecler sind zu gegenseitiger Rücksichtnahme und Kamerad­
schaft verpflichtet. 

I I I. Die Mitglieder sind zur Entrichtung von Beiträgen ver­
pfl ic<ht~et ~ Die I-Iöl-~e des Bei·trage;s sov-Jie d.essert Fi:ill ig1:ei t 
bestimmt der Vorstand. 

(7) Organe 

Die des Vereins sind 
- der Vorst.an.d 
- die Mi liederversammlung 
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(8) Vorstand 

I. 

I I. 

Der Vorstand besteht aus: 

- dem Vorsitzenden 
- dem stellvertretenden Vorsitzenden 
- dem Kassenwart 
- dem Geschäftsführer 
- dem stellvertretenden Geschäftsführer 

Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins nach Maßgabe der 
Satzung und der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. Der 
Vorstand faßt seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit. Bei 
Stimmengleichbei t entscheidet die Stimme des Vorsitzenden; 
bei dessen Abwesenheit die seines Vertreters. Der Vorstand 
kann verbindliche Ordnungen erlassen. über seine Tätigkeit 
hat der Vorstand der Mitgliederversammlung zu berichten. 

III. Vorstand im Sinne Paragraph 26 BGB sind: 

- der Vorsitzende 
- der stellvertretende Vorsitzende 
- der Kassenwart. 

Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch je 
zwei der genannten drei Vorstandsmitglieder vertreten. 

IV. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt. Er bleibt bis zur satzungsmäßigen 
Neuwarn im Amt. Wählbar sind nur Vereinsmitglieder, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Wiederwahl eines Vorstands­
mitgliedes ist zulässig. Verschiedene Vorstandsämter können 
nicht in einer Person vereinigt werden. 

(9) Mitgliederversammlung 

I. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich 
im ersten Quartal statt. 

II. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt, 
wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn 1/4 der 
Mitglieder es schriftlich unter Angabe der Gründe beim 
Vorstand beantragt. 



"'"'"' Satzung des SKV "YAMATO" "'*"' 

(10) Zuständigkeit der Mitgliederversammlung 

Die ordentliche Mitgliederversammlung ist zuständig für: 

- Entgegennahme des Berichts des Vorstandes 
- Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfers 
- Entlastung des Vorstandes 
- Wahl der Kassenprüfer 
- Genehmigung des Haushaltsplanes 
- Satzungsänderungen 

Entscheidung über Aufnahme und Ausschluß von Mitgliedern in 
Berufungsfällen 

- Ernennung von Ehrenmitgliedern 
- Entscheidung über die Einrichtung von Abteilungen und deren 

Leitung 
- Beschlußfassung über Anträge 
- Auflösung des Vereins 

(11) Einberufung von Mitgliederversammlungen 

Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch Ver­
öffentlichung der Tagesordnung und der Anträge. Zwischen dem 
Tag der Veröffentlichung und dem Termin der Versammlung muß 
eine Frist von mindestens 14 Tagen liegen. Anträge auf 
Satzungsänderungen müssen unter Benennung der abzuändernden 
Verschrift schriftlich mitgeteilt werden. 

(12) Ablauf und Beschlußfassung von Mitgliederversammlungen 

I. Die Mi tgl iederversamml ung wird vom Vorsitzenden des Vor­
standes, bei dessen Verhinderung von dessen Ste 11 vertreter 
geleitet. Ist keines dieser Vorstandsmitglieder anwesend, so 
bestimmt die Versammlung den Leiter mit einfacher Mehrheit 
der anwesenden Mitglieder. 

II. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl 
der erschienenen Mitglieder beschlußfähig. Die Beschlüsse 
werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder 
gefaßt. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Versamm­
lungsleiters den Ausschlag. Stimmenenthaltungen gelten als 
nicht abgegebenen Stimmen. Schri ft.l iche Abstimmung erfolgt 
nur, wenn 1/3 der anwesenden I1i tgl ieder dies verlangt. Bei 
vJ'ahlen muß eine geheime Abstimmung erfolgen, wenn 1/3 der 
anwesenden Mitglieder dies verlangt. Satzungsänderungen 
können nur mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden 
Mitglieder beschlossen werden. Zur Auflösung des Vereins ist 
eine Mehrheit von 2/3 aller Mitglieder des Vereins erforder-
1 i eil .. 

Uber Anträge auf Satzungsänderungen kann nur abgestimmt 
~·-'erden; wenn sie vier Wochen vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins eingegangen und in 
~--- .,.,~~1-,rJ"nrr mi+aAteilt TJ'lOrden Sind. 
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(13) Stimmrecht und Wählbarkeit 

I I. 

Stimmrecht besitzen nur ordentliche Mitglieder und Ehrenmit­
glieder. Das Stimmrecht kann nur persönlich ausgeübt werden . 
:t>fitglieder; denen kein Stimmrecht zusteht, können als Gä.st.e 
teilnehmen. 

Wählbar sind alle ordentlichen Mitglieder, 
Lebensjahr vollendet haben. 

die das 18. 

(14) Kassenprüfer 

I. Die Mitgliederversammlung wählt für die Zeit von zwei Jahren 
zwe1 Kassenprüfer. Diese dürfen nicht Mitglied des Vorstandes 
oder eines von ihm singesetzen Ausschusses sein. Die Wieder­
wahl ist zulässig. 

II. Die Kassenprüfer haben die Kasse des Vereins eir1schlieBlic:h 
der Belege und Bücher mindestens einmal im Geschäftsjahr 
sachlich und rechnerisch zu prüfen und dem Vorstand jeweils 
schriftlich Bericht zu erstatten. Die Kassenprüfer erstatten 
der Mitgliederversammlung einen Prüfungsbericht und bean­
tragen bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte die 
Ent 1 astung des Kassenwarts und der üb~igen Vorstandami t­
glieder. 

(15) Ordnungen 

Zur Durchführung der Satzung hat der Vorstand eine Geschäfts~ 
ordnung; eine Finanzordnung sowie eine Ordnung für die 
Benutzung der Sportstätten zu erlassen. Die Ordnungen werden 
mit einer Mehrheit von 2/3 der Vorstandsmitglieder be­
schlossen. Darüber hinaus kann der Vorstand weitere Ordnungen 
erlassen. 

(16) Auflösung des Vereins 

J... Bei Auflösung des Vereins erfolgt die Liquidation durch die 
zum Zeitpunkt des AuflBsungsbeschlusses amtierenden Vor­
standsmitglieder. 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke ist das Vermögen zu steuerbegünstigten Zwecken zu 
verwenden. Beschlüsse über die künftige Verwendung dürfen 
erst nach Einwilligung des Finanzamts ausgeführt werden. 

Inkrafttreten 

Die Satzung wurde in der vorliegenden Form auf der Mitglie­
derversammlung des Vereins am 19.4.91 beschlossen. 
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1 Shotokan-Karateverein 
"Yamato" 

e.V. Rügen 
Geschäftsstelle: 

Gingster Chaussee 6 
18528 Bergen 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung des SKV Yamato Rügen e.V. 

Termin: 12.04.2010 19.00 Uhr 

Versammlungsort: Sporthalle Realschule I, Störtebeckerstr. 8a 

Anwesend: //J Mitglieder lt. Teilnehmerliste 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung/Feststellen der Beschlussfähigkeit 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

Beschluss der Tagesordnung 
Bericht des Vereinsvorsitzenden 
Bericht der Schatzmeisters 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung des Vereinsvorstandes 
Wahl des Vorstandes 
Diskussion/Beschluss Haushaltsplan 2010 
Diskussion/Beschluss Kalenderplan 2010 

10. Satzungsänderungen 

zu 1. Eröffnung 

Bergen. 12.04.201 0 

Die Mitgliederversammlung wird durch den Vereinsvorsitzenden eröffnet. Die Anwesenheit 
wird festgestellt, es sind_ stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die ordnungsgemäße 
Einladung zur Mitgliederversammlung wurde festgestellt. Die Versammlung ist 
Beschlussfähig. 

zu 2. Die Tagesordnung wird beschlossen: 

dafür: l> dagegen:_:: Stimmenthaltungen:.= 

zu 3. Bericht des Vereinsvorsitzenden (liegt schriftlich vor) 

zu 4. Bericht des Schatzmeisters (liegt schriftlich vor) 

zu 5. Bericht der Kassenprüfer (liegt schriftlich vor) 

-1-
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Shotokan-Karateverein 
"Yamato" 

e.V. Rügen 
Geschäftsstelle: 

Gingster Chaussee 6 
18528 Bergen 

zu 6. Entlastung 

Der Vorstand wird für das Jahr 2009 entlastet: 

dafür: l3 dagegen:__::: Stimmenthaltungen:.= 

Bergen, 12.04.20 I 0 

Wahl des Vorstandes notwendig, da Martin Behnke als Schatzmeister zurückgetreten ist 

Wahlleiter: Sven Kirchhoff 

Kandidaten Iiste: 

Vorsitzender: Axel Kleinert 
Stellv. Vorsitzender: Frank Nagel 
Schatzmeister: Torsten Frosina 

Ergänzungen und Änderungsvorschläge zur Kandidatenliste: keine 

Vorschlag zur Blockwahl wurde einstimmigangepommen. _ 
- -- -~ - ·--- -- ·- ·----~-- -. ~~-.--- -"----o-- --- - ~~-

Wahl des Vorstandes im Block: 

Dagegen: _::-stimmen Enthaltungen:-:_Stimmen 

dagegen:_- Stimmenthaltungen:_:: 

zu 8. Kalenderplan 2010 (liegt schriftlich vor) 

dafür: _!_3 dagegen:__::- Stimmenthaltungen:__::-

-2-
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Shotokan-Karateverein 
"Yamato" 

e.V. Rügen 
Geschäftsstelle: 

Gingster Chaussee 6 
18528 Bergen 

zu 9. Satzungsänderungen 

1. Änderung (5) II.: 

alte Fassung: 

Bergen, 12.04.2010 

Der Austritt ist dem Vorstand gegenüber schriftlich zu erklären. Er ist unter Einhaltung einer 
Frist von drei Monaten und nur zum Schluß eines Geschäftsjahres zulässig. 

neue Fassung: 

Der Austritt ist dem Vorstand gegenüber schriftlich zu erklären. Er ist unter Einhaltung einer 
Frist von 30 Tagen und nur zum Ende eines Monats zulässig. 

Satzungsänderung beschlossen: 

dafür:__!} dagegen:__::- Stimmenthaltungen:_ 

2. Änderung (16) II. : 

alte Fassung: 

des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke ist das Vermögen zu 
iMtlgttenZwecken zu verwenden. Beschlüsse über die künftige Verwendung 
nach Einwilligung des Finanzamts ausgeführt werden . 

Bei der Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuererbegünstiger Zwecke fällt das 
Vermögen des Vereins an den Karatelandesverband Mecklenburg/Vorpommern e. V., der es 
unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 

Satzungsänderung beschlossen: 

dafür: tj dagegen:_:::: Stimmenthaltungen:_-

-3-



Shotokan-Karateverein 
"Yamato" 

e.V. Rügen 
Geschäftsstelle: 

0 

Gingster Chaussee 6 
18528 Bergen 

Protokollführer 

Vereinsvorsitzender 
Frank Nagel 

1. Stellv. Vorsitzender 

-4-

T. Frosina 
Kassenwart 

Bergen, 12.04.20 I 0 
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1\nwesenheitsliste Mitgliederversammlung SKV Yamato 2010 

Nr. Name, Vorname Unterschrift ., 
1 "+-rcß 1 h t-1. tf) Y ."-.{y n ~(/<~ 

l 
I S. S.9--o0~ ßM·su.~, ~~0-"u. 

3 fc.(Jrif.cler ~fefoMre r--~ 
,~/ 

4 f-=L h LeMc)P>r Chr ~ ~+lvJet l~t iv: ka 0· , t:Lt liDder 
5 1/ö~U/ex 1 ~'clAa-d A~~ 

''->'1'< 

~ ~,t:.,_, () n ]ot( 
', ,,",,"~~.' ' .....s..~ ..... ,··. '"'--/:; e--~--- -, 

l Scvß. ~äAC~ ,. SiE ,~, 
11' 

? 
I ! 

/:1!./~ s;:,..J / ~ {_ ;7o e..<'l'e>~" ·~'ll"·"'' ; 
! 

~~ 

s ~l_tbSQ. f" /~.:::.Q ,/j 
~ 

c·. ~--7">P ' 

.10 ( 'it. 't ' . • . t'!;~· tPI ~Ii' l J~· ·~· l)\, l/1-t.~L " 
kt ll/oP ~( l:M s c-!l/o;;,b( 

({_ 1/t[-~;( ~t( ~~ 
A1 1/(~,'...,c.- \ _~__ f) x c( f'Q_-~ 
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